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Oberallgäu - Sport

Waltenhofen – Cas. Kleinwalsertal 3:3 (2:0)
Tore 1:0 Alber (13.), 2:0 Fengeler (34.), 2:1 Eber-
le (47.), 2:2 Gifi (61.), 2:3 Gifi (74.), 3:3 Alber
(76.).
Zuschauer 20.
Schiedsrichter Ndrecaj (Burgberg).

Nach der 2:0-Halbzeitführung des TVW lag eine
Überraschung in der Luft. In der zweiten Halbzeit
drehte der Tabellenführer aber auf und lag nach
drei Kopfballtreffern seinerseits in Front. Aber Rou-
tinier Alber verhinderte mit einem Freistoßtor nicht
nur den vierten Saisonsieg der Walser, sondern si-
cherte der Heimelf auch den ersten Punktgewinn.
(hs)
-

TSV Oberstaufen II – Blaichach II 0:1 (0:0)
Tor 0:1 Kahraman (80.).
Gelb-Rot C.-A. Wilfer (79./Oberstaufen) wegen
wiederholtem Foulspiel.
Zuschauer 30.
Schiedsrichter Jörg (Sulzberg).

Der TSV Oberstaufen hatte mehr Spielanteile, ver-
gab aber die Chancen leichtfertig. Der Gast aus
Blaichach entschied die Partie durch einem direk-
ten Freistoß. (tg)
-

FC Rettenberg II – Seifriedsberg II 1:3 (0:2)
Tore 0:1 Dopfer (9./Eigentor), 0:2 Bühler (17.),
1:2 Reitemann (71.), 1:3 Pesch (86./ Foulelfme-
ter).
Gelb-Rot Pesch (88./Seifriedsberg) wegen Rekla-
mieren.
Zuschauer 40.
Schiedsrichter Rausch (Wertach).

Nach schwungvollem Beginn des FCR ging Sei-
friedsberg mit der ersten Offensivaktion durch ein
unglückliches Eigentor in Führung und legte bald
durch Bühler nach. Im weiteren Verlauf hatte die
DJK die Partie im Griff, ehe Rettenberg nach dem
1:2 noch mal alles nach vorne warf. Der Elfmeter
kurz vor Schluss entschied das Spiel endgültig.
(meb)
-

TV Hindelang II – FC SW Sonthofen 4:0 (1:0)
Tore 1:0 Merz (15.), 2:0 Wolf (47.), 3:0 M. Kra-
mer (62.), 4:0 Wolf (64.).
Zuschauer 50.
Schiedsrichter Nebel (Rettenberg).

Mit einem deutlichen Sieg reagierte die „Hindelan-
ger Zweite“ auf die beiden vorherigen Heimnieder-
lagen. Spätestens nach dem 2:0 war der Wider-
stand der Gäste gebrochen und die Ostrachtaler
landeten einen auch in der Höhe verdienten Sieg.
Mit seinen bereits vier Saisontoren führt Abwehrre-
cke Timo Wolf die interne Torjägerliste an. (cs)
-

Haldenwang II – Türk S. Kempten II 3:1 (2:0)
Tore 1:0 Bötsch (20.), 2:0 Hildner (33.), 2:1 Ka-
rakartal (49.), 3:1 Böhler (70.).
Gelb-Rot Egger (60./Haldenwang) wegen Me-
ckern.
Zuschauer 40.
Schiedsrichter Auerbacher (Kempten).

Nach einer ausgeglichen Anfangsphase ohne Hö-
hepunkte ging der TVH in Führung und erhöhte bis
zur Pause auf 2:0. Nach dem Anschlusstreffer und
dem Platzverweis übernahm die Gästeelf immer
mehr das Spiel. Einen der zahlreichen Konter nutz-
ten die Haldenwanger aber zur Spielentscheidung.
(mzi)
-

FC Altstädten II – SV 29 Kempten 1:5 (0:2)
Tore 0:1 Malcharik (7.), 0:2 Buchholz (41.), 0:3
Malcharik (78.), 1:3 Grosskämper (82.), 1:4 Les-
ner (83.), 1:5 Hilgart (90.).
Zuschauer 50.
Schiedsrichter Schiemann (Wertach).

Die zweite Mannschaft des FC Altstädten II wurde
komplett verjüngt und befindet sich im Aufbau. Ge-
rade an diesem Spieltag traf sie auf eine Kempte-
ner Mannschaft, die bisher ungeschlagen war und
zum Ende des Spiels die Fehler eiskalt ausnutzte.
bis zur 78. Minute versuchte der FCA II den An-
schluss herzustellen, konnte aber die guten Mög-
lichkeiten nicht nutzen. (bu)
-

TSV Fischen II – SSV Wertach II 2:2 (1:1)
Tore 1:0 Ollech (23./Eigentor), 1:1 Blenk (45.),
2:1 Jung (52.), 2:2 Lichner (90.).
Zuschauer 30.
Besondere Vorkommnisse Der eingeteilte
Schiedsrichter ist krankheitsbedingt nicht zum Spiel
erschienen.
Schiedsrichter Bauer (Fischen).

Ein für die Gäste glückliches, aufgrund der größe-
ren Laufbereitschaft letztlich aber gerechtes Unent-
schieden. Bei den Hausherren konnte die Offensive
diesmal nicht an die zuletzt gezeigten Leistungen
anknüpfen. (jp)

Untere Fußball-Ligen

B-Klasse 6

Helmut Löther (links) und Michael Kla-

witter erreichten Platz 2. Foto: Weigel

Knapp: Bei der 7-Schwaben-Regatta der FD-Klasse landeten Helmut Löther (rechts)

und Michael Klawitter punktgleich mit den Ersten auf Platz 2. Archiv-Foto: Segelclub

Torhungrige
Neuzugänge

Eishockey Kleinheinz und Rabbani
treffen beim 7:1 des ERC Sonthofen

im Freundschaftsspiel gegen den EV Lindau
Sonthofen Im ersten Vorbereitungs-
spiel auf die neue Saison besiegte der
ERC Sonthofen am Sonntag in
Oberstdorf den Bayernliga-Kon-
kurrenten aus Lindau mit 7:1-To-
ren. Nach einem etwas zähen Be-
ginn blieb es nach dem 1. Drittel in
der sehr gut besuchten Oberstdorfer
Eishalle beim 0:0, ehe gleich zu Be-
ginn des Mitteldrittels Neuzugang
Andreas Kleinheinz sein erstes Tor
für den ERC erzielte. Marc Sill und
Ron Newhook erhöhten auf 3:0, ehe
kurz vor Drittelende das 1:3 fiel.

Im Schlussabschnitt ließen beim
EV Lindau die Kräfte etwas nach,
was sich auch in vielen Fouls be-
merkbar machte. Der ERC nutzte
dies gründlich aus und Marc Sill,
Michael Waginger mit seinem ers-
ten ERC-Tor und Markus Vaitl
machten innerhalb von drei Minu-
ten alles klar, ehe der Deutschame-
rikaner Josh Rabbani ebenfalls zu
seinem ersten ERC-Tor kam.

ERC-Coach Harald Waibel gab

allen seinen drei Torhütern jeweils
ein Drittel Gelegenheit zu spielen,
wobei vor allem auch die Leistung
des jungen Fabian Schütze im 1.
Drittel hervorzuheben ist. Doch
auch Max Hornik hielt hervorra-
gend, konnte aber gegen den Penal-
ty zum 3:1 nichts machen. Thomas
Zellhuber ließ dann im Schlussab-
schnitt nichts mehr zu.

Nun steht am kommenden Frei-
tag, 14. September, um 20 Uhr der
Härtetest beim alten Rivalen in Ra-
vensburg auf dem Programm. Der
EV Ravensburg hat schon mehr
Trainingseinheiten auf dem Eis,
denn der ERC-Gegner spielt mitt-
lerweile in der 2. Bundesliga. Coach
Waibel wird sicher viele Eindrücke
sammeln können, wie sich sein
Team gegen den haushohen Favori-
ten präsentieren wird.

Das erste Freundschaftsspiel auf
eigenem Eis ist am Sonntag, 23. Sep-
tember, um 18 Uhr gegen den alten
Rivalen aus Füssen. (fip)

Perfekter Einstand: ERC-Neuzugang Andreas Kleinheinz (links) erzielte gegen die

Lindau Islanders sein erstes Saisontor. Foto: Christoph Specht

Thomas Geisenberger lief über zehn Ki-

lometer allen davon. Fotos: Specht

Heidrun Besler aus Sonthofen siegte bei

den Frauen über zehn Kilometer.

Geisenberger
und Besler als
Erste im Ziel

Beim Herbstlauf im
Tal über zehn km vorn
Kleinwalsertal Beim 9. Kleinwalser-
taler Herbstlauf in Hirschegg/Au
des SV Casino Kleinwalsertal nah-
men 103 Teilnehmer die verschie-
denen Streckenlängen 400, 1200,
2400, 5000 und 10000 Meter in An-
griff. Bei den Erwachsenen waren
auch einige Klasseläufer am Start.
Allen voran feierte Thomas Geisen-
berger vom Berglaufteam Haglöfs in
36:30,43 Minuten einen überlege-
nen Start-Ziel-Sieg über 10 km vor
Julian Hölzle (39:42,54) und Hein-
rich Haberstock (40:36,29/beide
Allgäu-Outlet-Raceteam). Bei den
Damen siegte die 56-jährige Hei-
drun Besler (42:39,64 min/Der
Laufladen) vor der 40-jährigen Co-
rina Urban aus Sonthofen (46:28,03
min) über zehn Kilometer. Dritte
wurde die 15-jährige Laura Rathke
vom SC Immenstadt. (hb)

guten Leistungen in der Qualifikati-
on. Die weiteste Anreise nahm der
16-jährige Kai Wehnelt aus Berlin
auf sich. Er ist der mit Position 178
in der deutschen Rangliste der beste
Jugendliche des Teilnehmerfeldes
gewesen. Allerdings musste er sich
schon in der zweiten Runde Florian
Fallert mit 2:6 und 3:6 beugen.

Kässpatzenschüssel
und Schelle für die Sieger

Turnierleiter Florian Rösle und Vi-
ze-Vorsitzender des TC Sonthofen,
Günter Pflanzer, übergaben vor der
Zuschauerkulisse die Siegerpreise.
Neben den jeweiligen Schecks in
Höhe von 600 bzw. 300 Euro für die
Frauen und 1200 bzw. 800 Euro für
die Herren erhielten die Damen eine
Kässpatzenschüssel und die Herren
gemäß zur fünften Allgäuer Jahres-
zeit original Allgäuer Schellen. Be-
sonders erwähnt wurden noch die
zahlreichen Sponsoren, Gönner und
Helfer Veranstaltung. Ein großes
Lob ging an Oberschiedsrichter
Ingo Temp, der heuer keinen leich-
ten Job zu verrichten hatte und an
die Ballkinder, die bei den sommer-
lichen Temperaturen ganz schön
zum Schwitzen kamen. (rö)

tos München, recht eindeutig für
sich entschied, musste Fallert we-
sentlich mehr kämpfen. Der in der
Zweiten Bundesliga für Reutlingen
spielende Jungprofi stand allein am
Samstag fünf Stunden auf dem Platz.
Sowohl gegen Pascal Meis vom TC
Singen (Ranglistennummer 172) als
auch gegen den für Solingen spielen-
den Marc Meigel (DR 59) aus Neu-
beuern bei Rosenheim musste er sei-
ne physischen Fähigkeiten bündeln,
um im Rennen zu bleiben. So fehlte
am Sonntag letztlich die Kraft und
der Wille um Marcel Zimmermann
richtig herauszufordern.

Allgäuer scheitern
nach guter Qualifikation

Eine Überraschung lieferte in der
ersten Runde Markus Bartosch vom
TC Lindau. Er kam über die Quali-
fikation ins Hauptfeld und besiegte
in der ersten Runde den an Nummer
sechs gesetzten Andreas Kauntz
vom TV Fürth 1860. Allerdings
kam dann das Aus gegen Pascal
Meis. Die beiden anderen für All-
gäuer Vereine spielenden Teilneh-
mer Ermis Tsiantaris vom TC
Kempten und Patrick Haberstock
vom TC Hindelang scheiterten nach

Sonthofen Keine Überraschung bei
den Sonthofen Open: Die beiden an
Position eins gesetzten, Melanie
Hafner (Schießgraben Augsburg)
sowie Marcel Zimmermann (TC
Grosshesselohe München), spielten
im Finale. Die Neuburgerin Hafner
besiegte in einem rein bayerischen
Endspiel die 16-jährige Lena Wid-
mann von Grün-Rot Weiden mit 6:4
und 6:1. Die beiden Allgäuer Teil-
nehmerinnen Franziska Haneberg
(Rettenberg), die für den TSV Kot-
tern spielt, und Sarah Fricke aus
Nesselwang (TSV Wiggensbach)
scheiterten jeweils in der ersten
Runde recht knapp an Melanie Un-
glert vom TC Günzburg bzw. Fran-
ziska Volz vom SSV Ulm.

In dem qualitativ hochwertig be-
setzten Herrenfeld – zwölf Teilneh-
mer sind unter den Top 200 der
deutschen Rangliste platziert –
spielten 43 Herren um den Sieg. Im
Endspiel behielt der in Landsberg
wohnhafte Marcel Zimmermann,
die Oberhand gegen Florian Fallert
aus Reutlingen. Während die deut-
sche Nummer 23, Zimmermann,
seine Matches, unter anderem auch
das Halbfinale gegen den letztjähri-
gen Sieger Stephan Hoiss von Iphi-

Top-Gesetzte erfüllt Favoritenrolle
Tennis Bei den Sonthofen Open gewinnt Neuburgerin Melanie Hafner

Melanie Hafner (Foto) bezwang Lena

Widmann mit 6:4 und 6:1. Foto: Abarr

Ergebnisse

9. Kleinwalsertaler Herbstlauf
Bambini W 2007 u. jünger, 400 m: 1. Theresa
Moosbrugger 1:39,33 Minuten, 2. Rebea Huber
1:52,13, 3. Ida Steinle (alle Casino Kleinwalsertal)
1:53,90. – Bambini M: 1. Marius Zangerl (SVCK)
1:36,72, 2. Rafael Schmidle (Wertach) 1:50,99, 3.
Nuno Gomes (Sonthofen) 2:09,30. – Kids W
2005 u. 2006, 400 m: 1. Emma Müller (Klein-
walsertal) 1:22,86, 2. Marie Therese Haller
1:27,42, 3. Elena Jochum (bd. SVCK) 1:29,02. –
Kids M: 1.Luis Müller 1:16,07, 2. Titus Moosbrug-
ger (bd. SVCK 1:18,26, 3. Louis Gert (Sonthofen)
1:18,63. – Schülerinnen D 2003–2004,
1200 m: 1. Leonie Schmidle (Wertach) 5:55,86,
2. Diana Lazic (SVCK) 6:20,84, 3. Katja Mayer
6:33,61. – Schüler D: 1. Timo Walser (Immen-
stadt) 5:31,83, 2. Raphael Weh (Stiefenhofen)
5:41,15, 3. David Sinz (SVCK) 6:25,64. – Schüle-
rinnen C 2001–2002 1200 m: 1. Lena Huberle
(Fischen) 5:32,82, 2. Pia Gößner (Oberstdorf)
6:18,93, 3. Katharina Moosbrugger (SVCK)
7:04,26. – Schüler C: 1. Severin Gert (Sonthofen)
5:21,46, 2. Simon Weh (Stiefenhofen) 5:24,58, 3.
Marcel Frank (Sonthofen) 5:27,03. – Schülerin-
nen B 1999–2000, 2400 m: 1. Anna Huberle
(Fischen) 11:16,91, 2. Michele Frank (Sonthofen)
11:33,92, 3. Alisa Rathke (Immenstadt) 11:56,35.
– Schüler B: 1. Pius Huber (Oberstdorf) 10:26,63,
2. Julian Lazic (SVCK) 11:06,57, 3. Sven Walser
(Immenstadt) 11:52,91. – Schülerinnen A
1997–1998, 2400 m: 1. Franziska Hartmann
(LG Westallgäu) 12:07,61, 2. Madlen Kappeler
12:33,30, 3. Melanie Kuisle (bd. Sonthofen)
12:35,22. – Schüler A: 1. Marius Alger (Stiefen-
hofen) 11:52,44.
Junioren M 1993–1994, 5000 m: 1. Marc Dürr
(Immenstadt) 20:27,38 Minuten, 2. Michael Kuisle
(Sonthofen) 21:22,69. – Hobby W 1992 u. äl-
ter, 5000 m: 1. Iris Quatmann (Waltenhofen)
28:23,43, 2. Elke Schuster (Hirschegg) 30:23,51,
3. Ulrike Hartmann 30:34,60. – Hobby M: 1.
Morten Radke (Lübeck) 23:03,96, 2. Andre Goetz
(Immenstadt) 23:14,52, 3. Bernd Weichenrieder
(Haldenwang) 25:17,83. – Nordic Walkind W
1992 u. älter, 5000 m: 1. Ingrid Henritzi (Des-
sen) 52:20,45, 2. Nicole Kröber (Stuttgart)
52:20,78, 3. Constanze Rossner 52:31,87. –
Nordic Walking M: 1. Dieter Steiner (Germarin-
gen) 36:20,35, 2. Gerhard Bebst (TV Jahn Kemp-
ten) 40:28,48.
Elite W 1992 u. älter, 10000 m: 1. Heidrun
Besler (2XU/Der Laufladen) 42:39,64, 2. Corina
Urban (Sonthofen) 46:28,03, 3. Laura Rathke (Im-
menstadt) 48:06,96. – Elite M: 1. Thomas Gei-
senberger (Berglaufteam Haglöfs) 36:30,43, 2. Ju-
lian Hölzle 39:42,54, 3. Heinrich Haberstock (bd.
Allgäu Outlet Raceteam) 40:36,29.

Im Kreisliga-Derby FC Rettenberg
gegen die DJK Seifriedsberg wur-
den beim 2:2 die Punkte geteilt.
Hier Julian Drescher (DJK/links)
im Zweikampf mit Florian Sprin-
kart vom FC. Foto: Charles Abarr

Remis im Derby

den Plätzen 1, 7, 3. Dritte wurden
Axel Gramberg/Andrea Christ
(Stuttgart) mit den Ergebnissen 2, 5,
4 vor Tim Debatin/Lisa Koch aus
Graben-Neudorf (4, 2, 5). (uw)
Weitere SCAI-Platzierungen unter den
Top Ten: FD: 4. Thomas Seltmann/Sigi
Lang; 5. Hubert Waibel/Bene Wiedemann;
7. Lisa und Dieter Holzberger; 9. Friedl und
Angela Buhl; 10. Simon Hirscher/Philipp
Kyewski. Korsar: 6. Jan und Meike Reck-
nagel.

eins bis drei erreicht hatten, ent-
schied gemäß Reglement das Ergeb-
nis des letzten Laufs – und da hatten
die Otterstädter die Nase vorn.

Bei den Korsaren verbuchten die
Brüder Winkel mit den Rängen 5
und zweimal 1 klar den Sieg. Dort
gab es dafür Punktgleichheit auf den
Plätzen zwei bis vier: Auf Platz zwei
kamen Alexander Seeger/Sandra
Grass-Oberemm (Ammerlander Se-
gelclub/Kreuzer-Abteilung) mit

Kurt Müller/Ralph Aicher (Staffel-
see/Wörthsee) durchs Ziel.

Diese Einzelergebnisse führten zu
einem denkbar knappen Sieg für
Groß/Schay: Die SCAI-Favoriten
Löther/Klawitter erreichten in der
Gesamtwertung punktgleich Rang
zwei. Bei Punktgleichheit kommt
gemäß Wettfahrtregeln die Mann-
schaft mit den besseren Einzeler-
gebnissen vor. Weil beide Mann-
schaften jeweils einmal die Plätze

Immenstadt Je drei spannende Wett-
fahrten lieferten sich die Segler der
Klassen FD und Korsar bei den 41.
internationalen 7-Schwaben-Regat-
ten auf dem Großen Alpsee. Im FD
siegten Jürgen Groß/Philipp Schay
(Otterstadt) mit hauchdünnem Vor-
sprung vor Helmut Löther/Michael
Klawitter (Segelclub Alpsee-Im-
menstadt/SCAI). Im Korsar gewan-
nen mit klarer Führung Daniel und
Christian Winkel (Saarbrücken).

Alpsee-Segler wissen, dass gerade
der Ostwind auf diesem Binnenre-
vier eine recht anspruchsvolle Sache
ist. Und mit drei bis vier Beaufort
Stärke war der Wind auch deutlich
besser als vorhergesagt. Am Start
waren insgesamt 62 Segler.

Im FD-Feld siegten bei der ersten
Wettfahrt Hubert Waibel/Bene
Wiedemann (SCAI) vor Groß/Schay
und Löther/Klawitter. Die zweite
Wettfahrt konnten Löther/Klawit-
ter für sich entscheiden, gefolgt von
dem Schweizer Stefan Fels mit Vor-
schoter Peter Hollender (Nieder-
sonthofener See) und Groß/Schay.
Die dritte Wettfahrt entscheiden
Groß/Schay für sich. Nach ihnen
kreuzten Löther/Klawitter und

SCAI-Favoriten segeln knapp am Sieg vorbei
Wassersport Löther/Klawitter bei der 7-Schwaben-Regatta Platz punktgleich mit den Ersten


